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Profeſſor Heyſchlag über die Wiedermlaſſung
der Kedemptorlſten

Halle 20 Juli
Jm Deutſchen Wochenblatt unterwirft der hieſige Profeſſor

Beyſchlag den Beſchluß des Bundesraths einer hiſtoriſch kritiſchen
Studie Es iſt nicht ohne Jntereſſe den Standpunkt dieſes Ge
lehrten kennen zu lernen Derſelbe präciſirt ſich vornehmlich dahin
und damit dürfte Beyſchlag das Richtige getroffen haben daß die
Wiederzulaſſung der Redemptoriſten geeignet iſt die moraliſche
Bedeutung der Ablehnung des Reichstags Antrags betreffend die
Jeſuiten zu vernichten Das ſcheint uns völlig zutreffend zu ſein
und wir haben der Anſchauung daß zwar die Jeſuiten ſelbſt noch
nicht wieder kommen dürfen wohl aber ihre Brüder und Wege
macher und daß hierin das Charakteriſtiſche des Bundesrathsbe
r llege bereits vor einigen Tagen an dieſer Stelle Ausdruck
verliehen

Neu für weitere Kreiſe und höchſt intereſſant iſt was Beyſchlag
über das Döllinger ſche Gutachten ſagt welches in der ganzen
Angelegenheit eine ſo bedeutende Rolle ſpielt Breyſchlag theilt mit
daß der baieriſche Kultusminiſter v Lutz ſich ſeiner Zeit zu dem

90 jährigen Döllinger begab der in der Sommerfriſche am Tegern
ſee weilte um ſich etwas Probables Defenſibles für die Re
demptoriſten auszubitten Beyſchlag fährt dann wörtlich fort

Döllinger offenbar um den unbequemen Dränger loszuwerden
beſcheinigt ihm einige Verſchiedenheiten beider Orden und fügt
offenbar nicht ohne Jronie hinzu daß nach dem vatikaniſchen Konzil
kein Grund mehr vorliege die Redemptoriſten für ſtaatsgefährlicher zu
halten als alle anderen Orden Das kurze und wunderliche Gutachten
genügt Herrn v Lutz begreiflicherweiſe immer noch nicht er bedrängt
den greiſen Grelehrten nochmals um ein weiteres darüber ſtirbt
Döllinger Nun konnte man wenigſtens ſeinen großenNamen verwerthen ohne beſorgen zu müſſen ßaß er

roteſtire Alſo nun beruft man ſich auf diejenigen Wendungen
es Gutachtens welche dem vor dem Gutachten bereits feſtgeſtandenen

Zwecke dienlich ſind und verſchweigt die übrigen Und das wäre eine
h für die Entſcheidung des deutſchen Bundesrathes

eweſent Die wirkliche Auffaſſung Döllinger s über die Redemptoriſten

ſucht Beyſchlag durch den Hinweis auf das ernſthafte Gutachten
über die Verwandtſchaft der Redemptoriſten und Jeſuniten zu be
gründen das ſich in dem Döllinger ſchen Werke Moralſtreitig
keiten in der römiſch katholiſchen Kirche ſeit dem 16 Jahrhundert
Bd I S 356 476 findet Beyſchlag giebt in gedrängten Sätzen
einen Anszug aus der hiſtoriſchen Schrift des katholiſchen Kirchen
rechtslehrers der keinen Zweifel über die vollkommene Jdentität
der Grundanſchauungen der Jeſuiten und Redemptoriſten zulätzt
und ſchließt daran das Reſumé

Das alſo iſt die ſittliche Lebensanſicht das ſind Gewiſſens Rath
ſchläge denen der Bundesrath durch ſeine Freigebung der Liguorianer
den Freipaß ins Deutſche Reich und Volk ausgeſtellt hat Glückliches
bayriſches Laud denn in Preußen wird das Schamgefühl der
regierenden Kreiſe doch wohl trotz Bundesrathsbeſchluſſes ſolchen
Morallehrern die Niederlaſſung verſagen glückliches Bayernland

Aus zwei Welten
Roman von J v Rofſi

Fortſetzung Nachdruck verboten
Von ſonnenerleuchtetem Gipfel ſtieg ich plötzlich in die

nebelverhüllte Niederung hinab ſeufzte ſie Wenige Augen
blicke früher und alles war noch wolkenlos blühend und
heiter der Geiſt muthig kampfesfreudig und jugendlich friſch
der Schritt behend und ſicher das Auge klar der Blick auf
die Höhen des Lebens gerichtet die noch durch alle Ver
heißungen der Zukunft vergoldet vor mir lagen Plötzlich
jäh vernichtend kam der Sturz der Boden wankte unter
meinen Füßen die Kraft verſagte mir das Bewußtſein ſchwand
und als es wiederkehrte war das Bild das ſich kurz zuvor
der hoffnungsfrohen Seele bot ein völlig verändertes der
Blüthenſchaum dahin die Zweige entblättert Es war Abend

eworden und einſam mühevoll und ſteinig wandte ſich derWeg zu der lichtloſen Tiefe Mit dieſer Wandlung erſtarb

der Glaube in meinem Herzen es könne mir jemals wieder
ein neuer Morgen dämmern Jhnen und Jhrem Freunde
verdanke ich es daß die Welt mir wieder reizvoll erſcheint

Mir zu danken haben Sie wenig Urſache gnädiges
r erwiderte Walter beſchämt Durch mein ſtraf

ares Schweigen habe ich das ſchwerſte Leid über Sie herauf
beſchworen

Mir wurden dadurch in der That harte Prüfungen auf
erlegt aber dieſe läuterten nicht nur meinen Charakter ſie
führten mich in die menſchenferne Einöde in der ich dem
Glück in der ich meinem Horaz begegnen ſollte Und im
rechten Augenblick erſchienen Sie die Morgenröthe eines neuen
Tages für mich anzukündigen Darf ich Sie jetzt um eineGefalligteit bitten

O befehlen Sie über mich gnädiges Fräulein
Erzählen Sie mir das Abenteuer jener verhängnißvollen

Nacht

71

insgeſam
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deſſen Beichtkinder hinfort nach dieſen Grundſätzen belehrt und berathen
werden Ueber die Motive der Bundesrathsmehrheit dem bayriſchen
Antrage nachzugeben iſt noch nicht ſicher zu urtheilen Nach einigen
Blättern hätte der dringende Wunſch des bayriſchen Prinzregentenden T r Wir können das von einem ſo verſtändigen
und wohlwollenden Herrn der dazu entſchieden antijeſuitiſch geſinnt
iſt nicht glauben Und hätten ihn wirklich ſeine Miniſter über die
Redemptoriſten völlig getäuſcht ſo wäre es nicht ſchwer geweſen ihn
über dieſelben beſſer zu unterrichten auch ſein Vater König Ludwig JI
hat den Redemptoriſten anfangs Gutes zugetraut hernach aber ſich von
ihnen als verkappten Jeſuiten abgewandt Andere behaupten die Zu
laſſung der Redemptoriſten ſei der Preis für die bayriſche Zuſtimmung
zur Erböhung der Tabakſteuer Das wäre ein ſo verächtlicher
Tauſchhandel mit den ſittlichen Jntereſſen unſeres Volkes daß wir
dieſe Erklärung ſo lange für undenkbar halten werden als ihre that
ſächliche rade nicht erbracht iſt Aber wie es mit den Motiven
des Bundesrathsbeſchluſſes auch bewandt ſei gewiß iſt daß ſich die
hohe Behörde durch denſelben um jeden Dank gebracht hat den ihre
prinzipielle Entſcheidung in der Jeſuitenfrage ihr Seitens des
evangeliſchen Deutſchland hätte einbringen können Wer uns
verſpricht die ſchwarzen Raben von unſern Gärten fernzuhalten uns
aber dafür die Krähen hineinſetzt der nimmt uns nicht ernſthaft oder
will von uns nicht ernſthaft genommen ſein Eher könnte der
Bundesrath von der ultramontanen Seite einen Dank erwarten
denn wenn er ihr auch ihr Begehren formell abgeſchlagen hat
ſo hat er ihr doch thatſächlich auf deſſen Erfüllung eine erhebliche Ab
ſchlagszahlung geleiſtet Das ſind ja ganz leere Behauptungen der

Nordd Allg Ztg der Bundesrathsbeſchluß müſſe den Eindruck
machen daß durch ihn die Jeſuitenfrage ein für allemal erledigt ſei Jm
Gegentheil eine Behörde die ihr Urtheil in einem Stück ändert
ſteigert damit die Hoffnung daß ſie das auch in dem anderen Stück
thun werde und da der Beweis daß die Jeſuiten den für harmlos
erklärten Redemptoriſten ſo ähnlich ſeien wie ein Ei dem anderen
jedenfalls viel leichter zu erbringen iſt als der Beweis daß ſie ver
ſchieden ſeien wie Ei und Scorvion ſo hat der Bundesraths
beſchluß der fortgefetzten Agitation zugunſten der Jeſuiten
den Weg viel mehr geebnet als verſchloſſen Gleichwohl werden die
Ultramontanen dem Bundesrath hierfür ſo wenig dankbar ſein als
man im Kriege es dem Feinde dankt daß er einen taktiſchen Fehler
macht Aber Dank oder nicht Eins bedarf der Bundesrath
ſeitens der Evangeliſchen wie der Katholiken das iſt die Achtung
welche wir nur einer charaktervollen nach Ueberzeugungen und nicht
nach Opportunitäten handelnden Staatsbehörde widmen können und
niemals iſt es in Deutſchland mehr darauf angekommen als gegen
wärtig daß in dem Volke der Eindruck erweckt und verſtärkt werde
es werde mit ſittlichem Ernſte regiert und auch in dem oberſten Senate
des Reiches waſche nicht eine Hand die andere ſondern man ent
ſcheide aus ſachlich begründeten Ueberzeugungen aus dem oberſten
Geſichtspunkt des für die Volksſeele Gedeihlichen und nicht Ver
derblichen Ob das deutſche Volk aus dem in Rede ſtehenden Beſchluß
c Eindruck gewinnen kann möge der hohe Bundesrath ſich ſelber

ragen

Daß die Klerikalen dem Bundesrath keinen Dank wiſſen würden
war voranszuſehen Der Bundesrath hat alſo durch feinen Beſchluß
die Evangeliſchen ſtutzig gemacht und beunrnhigt und die Katholiken
nicht befriedigt Wenn Beyſchlag ſagt nunmehr werde die Agitation
für die Zurückbernfung der Jeſuiten erſt recht lebhaft betrieben ſo
deckt ſich das vollſtändig mit unſeren Ausführungen die wir ſchon
vor 8 Tagen in unſerem VLeitartikel Nr 161 gemacht haben Die
politiſche Tragweite des Bundesrathsbeſchluſſes und die wahrſchein
lichen Folgen dürfte Beyſchlag ganz richtig beurtheilen nur in dem
einen Punkte ſind wir anderer Anſicht Beyſchlag ſcheint alle Schuld

Walter willfahrte ihrem Wunſch auch dem zuvor ihren

Großvater rufen zu dürfen
Jn athemloſem Schweigen lauſchten Baron Sternberg

und ſeine Enkelin dem Bericht Walters
Am Abend vor dem Abgang des Schiffes fand die Ver

mählung Walter Bach s und Nora Meinerts ſtatt Ein Feſt
mahl vereinte die Freunde in dem Hauſe des Grafen Branden

r deſſen Schwiegereltern gleichfalls zu den Gäſten ge
hörten

Von der Feſttafel ging es an Bord

55 Kapitel
Auf der Spur

Die Ueberfahrt Horaz vor Waldbergs Walters und
ſeiner Frau war eine ſehr glückliche und ereignißloſe

Am erſten Auguſt waren ſie in London gelaudet Wenige
Tage ſpäter befanden ſie ſich auf dem Wege nach Wien

Wir haben noch einen ganzen Monat vor uns ehe wir
uns in Schloß Waldberg vorſtellen dürfen bemerkte Horaz
während ein Fiaker ſie nach dem Gaſthof zum Kronprinzen
von Oeſterreich brachte

Jn der Zwiſchenzeit wird es uns nicht an Beſchäftigung
fehlen lächelte Walter

Nachdem die Reiſenden ſich ein wenig in ihren Zimmern
ausgeruht und ihr Frühſtück eingenommen hatten begaben
Horaz und Walter ſich zu dem Polizeipräſidenten von Wien

Sie waren übereingekommen daß Walter das Wort
führen ſollte damit Horaz nicht nöthig habe ſeinen Namen
zu nennen

Der Eindruck den die beiden Fremden auf den Beamten

e

machten war ein ſo günſtiger daß er ſie mit liebens
würdigſter Aufmerkſamkeit anhörte und ihnen bereitwillig

mt gegen 1000 Frtſchaften mit 112 eigenen Filialen
auf den Bundesrath abwälzen zu wollen Das halten wir nur für
bedingt richtig wir ſind vielmehr der Anſicht daß der erwähnte
Bundesrathsbeſchluß nur ein Glied iſt in der Kette der Geſetzgebung
welche man eingeſchlagen hat ſeitdem man in Berlin zu der Ein
ſicht gekommen war daß der ſogenannte Kulturkampf in der Art
wie er geführt wurde ein verfehltes Experiment geweſen iſt Die
Urheberſchaft dieſer rückläufigen Geſetzgebung iſt aber nicht dem
Bundesrathe ſondern einer anderen Stelle zuznſchreiben

Politiſche Ueberſicht
Deutſches Reich

Berlin 19 Juli Hofnachrichten Aus Chriſtian
ſund wird gemeldet Die Hohenzollern hat heute früh 8 Uhr
Drontheim verlaſſen um nach dem Stor Fjord und Geiranger
Fjord zu fahren wo der Kaiſer von Merok aus einen Ausflug
in das Land zu machen beabſichtigt Das Wetter iſt ſchön Die
Kaiſerin hat Chriſtiania verlaſſen um ſich nach Kiel zu begeben

Major vou Wiſſmann iſt von Conſtanz nach Wien
abgereiſt und wird ſich von dort nach Lauterberg im Harz begeben

Major von Franucois erklärte wie ans Kapſtadt ge
meldet wird daß das Ultimatum an Hendrik Witboi deſſen
Unterwerfung fordere und die Anerkennung ſeiner Anſprüche auf
die Herrſcherrechte im Namaland verweigere obwohl ihm der Be
ſitz ſeiner Ländereien geſtattet werde

Zur Affaire v Kotze erfährt der Lokalanz daß
die Unterſuchung jetzt ſo weit gediehen iſt daß in 8 bis 14 Tagen
die Entſcheidung darüber erwartet werden kann ob überhaupt das
Hauptverfahren eingeleitet oder der ganze Prozeß niedergeſchlagen
werden ſoll Wir geben die Nachricht unter allem Vorbehalt zu
mal gerade die Nachrichten des Lokalanz in der genaunten Affaire
bisher im Allgemeinen Nichts weniger als zuverläſſig geweſen
ſind Die Red

Ueber einen Cholerafall in Berlin berichtet der
Reichsanz Zufolge einer im Kaiſerlichen Geſundheitsamt ein

gegangenen Meldung iſt bei einer am 18 d M aus St Peters
burg angekommenen und in ihrer hieſigen Wohnung erkrankten
Frau nach ihrer Ueberführung in das Moabiter Krankenhaus
Cholera feſtgeſtellt worden Die Desinfektion der Wohnung iſt
angeordnet auch ſind alle ſonſtigen Vorſichtsmaßregeln ergriffen
ſodaß eine Gefahr der Weiierberbreitung der Krankheit nicht be
ſteht Bis zum 16 Jnli Mittags wurden den Veröfſentlichnugen
des Kaiſerlichen Geſundheitsamtes zufolge im Weichſelgebiet
24 Erkrankungen davon 8 mit tödtlichem Ausgang feſtgeſtellt
Der Zuſammenhang der Krankheitsfälle mit dem Waſſer erhellte
aus dem Umſtand daß 9 Flößer 5 Schiffer und deren Ange
hörige 4 Stauer und deren Angehörige 2 Waſſerarbeiter und
1 Pionier betroffen wurden bezüglich eines Arheiters war die
Art der Beſchäftigung nicht mitgetheilt

Der Reichstag ſoll in dieſem Jahre wie man hört
frühzeitig etwa Mitte Oktober einberufen werden

Ueber die deutſche politiſche Polizei bringt der
Pariſer Figaro einen längeren Artikel den wir im Auszuge und
mit dem üblichen Vorbehalt wiedergeben da es bekannt iſt daß
das genannte Blatt ſeiner Phantaſie vielfach die Zügel ſchießen
läßt Das Blatt ſchreibt Die deutſche Polizei hat wenig Aehn

Jeſenv zu empfehlen erfüllte er in der zuvorkommendſten
Weiſe

Jch werde Jhnen Heller ſchicken meine Herren er
widerte der Beamte nachdem Walter ſeine Adreſſe genannt
hatte Der Mann iſt vertrauenswürdig und hat ſchon
Ueberraſchendes geleiſtet

Dankend verabſchiedeten ſich die Freunde von dem Be
amten

Gegen Mittag wurde ihnen Heller gemeldet
Er war ein kleiner ſchmächtiger Mann von ungefähr

vierzig Jahren mit einem etwas großen Kopfe und kurzge
ſchnittenem ſchwarzem Haar Die tiefliegenden ſchwarzen
Augen waren von buſchigen Brauen überwölbt die Naſe
hatte etwas Geierartiges Mund und Kinn waren von einem
dunklen Bart verhüllt Sein ſchwarzer Anzug war tadellos
Man glaubte einen Geſchäftsreiſenden vor ſich zu ſehen

Horaz übernahm es ihn in die ihm zu übertragende An
elegenheit einzuweihen verſchwieg ihm auch ſeinen wahren
amen nicht und nannte ihm die Gründe weshalb er einſt

weilen noch unerkannt zu bleiben wünſchte
Der Fall iſt Jhnen wahrſcheinlich bekannt ſchloß Horaz
Ja Herr Graf ich erinnere mich ſeiner noch ganz genau

Die Sache trug ſich vor etwa vier Jahren zu
Hatten Sie etwas mit derſelben zu thun
Nein ich verfolgte nur die Zeitungsberichte die ſich mit

dem merkwürdigen Ereigniß beſchäftigten
Mir ſind einige neue Thatſachen in Bezug auf dieſen

Kindesmord zur Kenntniß gekommen fuhr Horaz fort
Das überraſcht mich nicht erwiderte Heller
Weshalb nicht Hatten Sie ſich bereits früher eine

von der öffentlichen Meinung abweichende Anſicht gebildet
Herr Heller

ſeine Unterſtützung zuſagte
Auch ihre Bitte ihnen einen gewandten und erfahrenen I

Jch fand all die in Umlauf geſetzten Gerüchte unſinnig
und glaubte nicht an die Schuld des arwen Kindes da
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lichkeit mit der ruſſiſchen Während die ſlaviſchen Poliziſten ihre
Aufgaben mit fieberhafter Leidenſchaft zu löſen ſuchen gelangen
die deutſchen langſam an s Ziel ſyſtematiſch mit einem gutmüthigen
Lächeln das einem eiſernen Willen als Maske dient der die
größten Hinderniſſe mit Leichtigkeit überwindet Die Organiſatton
der deutſchen politiſchen Polizei iſt ziemlich komplizirt Es beſteht
ein Centraldienſt ein Geheimbureau das zur Peide Nr reſſortirt
ferner exiſtiren in allen Bundesſtaaten Spezialdienſte für die öffent
liche Sicherheit Das geheime Bureau das dem Kabinet des
Kanzlers attachirt iſt hüllt ſich ins Dunkel der größten Ver
ſchwiegenheit Man leugnet ſeine Exiſtenz ſogar Man behauptet
daß die Reichskanzlei keine centrale Geheim Polizei nöthig habe
Der Gewährsmann des Figaro aber will ſich überzeugt haben
daß das fragliche Bureau exiſtirt und daß es wunderbar funktionirt

Graf Caprivi hat wie ſein Vorgänger der Fürſt Bismarck
zahlreiche Geheimagenten in allen Bundesſtaaten
ſo daß er aufs Genaueſte davon unterrichtet wird was man thut
und was man ſpricht in Baiern Sachſen und in allen großen
und kleinen dentſchen Staaten Dieſelben Geheimagenten verfolgen
auch die Fortſchritte des Sozialismus und überwachen die Führer
der Arbeiterpartei welche außerdem auch noch von der Lokal
polizei der einzelnen Staaten bewacht werden Die politiſche
Sicherheit jedes Bundesſtaates reſſortirt unter dem Miniſter des Jnnern
jedes Bundesſtaates in Preußen alſo unter dem Grafen Eulenburg
Ein Theil der Berliner Polizei Agenten iſt beanftragt die Sich er
heit des Kaiſers und der Mitglieder der Regierung zu über
wachen ein anderer beobachtet die Sozialiſten und die Fremden
Der Gewährsmann des Figaro behauptet als er jüngſt in Berlin
war von der Polizei auf das Strengſte überwacht worden zu ſein
Ein Polizeiagent lauerte ihm ſchon Morgens um 7 Uhr auf und
verfolgte ihn den ganzen Tag Erſt nach 4 oder 5 Tagen hätte
man ſich überzeugt gehabt daß er kein politiſch gefährlicher Mann
wäre 7 Die dentſche politiſche Polizei iſt nach dem Figaro
ausgezeichnet und ihrer wunderbaren Organiſation verdankt Deutſch
land ſeine Ausnahmeſtellung in Bezug auf die Geißel der Anarchiſten

Zur Neuorganiſation der preußiſchen Eiſen
bahnverwaltung ſchreibt der Hamb Korr daß auch eine
erhebliche Veränderung in dem Perſonal der Centralſtelle der Eiſen
bahnverwaltung bevorſtehe Einige der älteren Räthe beabſichtigen
theils in den dauernden Ruheſtand zu treten theils ſich auf Grund
des Geſetzes vom laufenden Jahre zur Verfügung ſtellen zu laſſen
einige der vortragenden Räthe dürften auch bei der Beſetzung der
Präſidentenſtellen der neu zu errichtenden Direktionen berückſichtigt
werden ſo daß auch hier eine Reihe jüngerer Kräfte aufrücken wird

Der Beſchluß des Bundesraths über die
Redemptoriſten und die Väter vom h Geiſt wird im
Reichsanzeiger wie folgt veröffentlicht Auf Grund der Be

ſtimmung im t 3 des Geſetzes betreffend den Orden der Geſell
ſchaft Jeſu vom 4 Juli 1872 und im Hinblick auf die Bekannt
machung betreffend die Ausführung dieſes Geſetzes vom 20 Mai
1873 hat der Bundesrath beſchloſſen auszuſprechen daß das Ge
ſetz betreffend den Orden der Geſellſchaft Jeſu vom 4 Juli 1872
auf die Kongregation der Redemptoriſten eongregatio sacerdotum
sub titulo sanctissimi redemptoris ſowie die Kongregation der
Prieſter vom heiligen Geiſte eongregatio sancti spiritus sub
tutela immaculati eordis beatae virginis Maxriae fortan keine
Anwendung zu finden habe

Der vielbeſprochene Gummiſchlauch Prozeß er
ſcheint wieder auf der Bildfläche Jn dem Erkenntniß der Straf
kammer das den Verurtheilten zugegangen iſt fehlen die Ausſagen
der Entlaſtungszengen ferner im Protokoll die vielbeſprochenen
Unterbrechungen und Sentiments des Vorſitzenden Branſewetter
Zwei Verurtheilte Schmidt und Keßler haben eine Ergänzung
des Protokolls beantragt Brauſewetter hat ſie abgelehnt Das
Kammergericht hat auf die eingelegte Beſchwerde beſchloſſen
Beweis darüber zu erheben ob die behaupteten Vorgänge ſich
ſo abgeſpielt hätten wie der ſtenographiſche Bericht ſie ſchildert

Zur Handwerkerfrage bringt die Norddentſche
einen langen Artikel deſſen kurzer Sinn der iſt daß alle Klagen
der Handwerker über Bauſchwindel Pfuſcherkonkurrenz Lehrlings
züchterei c ſo lange vergeblich ſein werden als ſie nicht einer
Jnnung beigetreten ſind

Verluſte der Bauhandwerker durch Ausfall
ihrer Forderungen bei Banten ſind bis jetzt in Höhe von
5 Millionen Mark ſeit dem Jahre 1880 zur Anmeldung gekommen
Die Anmeldungen beziehen ſich faſt ausſchließlich auf das Maler
gewerk und zwar ſchwanken die Verluſte der einzelnen Meiſter
zwiſchen 5000 bis 400000 Mark

S S Bierboykott wird gemeldet Eine Verſammlung
von 300 Saalbeſitzern beſchloß die Gründung eines Saalbeſitzer
Vereins welcher die Saalſperre gegen die Sozialdemokraten auf
recht erhalten ſoll bis der Bierboykott gänzlich aufgehoben iſt

101 Rirdorfer Gaſtwirthe die auf der Boykott
liſte ſtehen beſchloſſen einſtimmig die Abſchaffung des Vorwärts

Jn Sachen der un längſt ausgewieſenen däniſchen
Schauſpieler wird von durchaus einwandfreier Seite mit

m bm ßhC/m mmWmm mz eman der That zieh Mein Verdacht richtete ſich nach einer
anderen Seite

Jch irre wohl nicht wenn ich annehme daß er ſich auf
jenes ſchwachſinnige Mädchen lenkte welches die erſten be
ſtimmten Beſchuldigungen gegen Margarethe von Windorf
erhob

Wie kamen Sie zu dieſem Schluß Herr Graf
Weil Malwine von Mattersdorf die wirklich Schuldige

iſt wie wir ſehr bald zu beweiſen im Stande ſein werden
Es giebt einen Augenzeugen des Verbrechens aber da er aus
gewiſſen Gründen die ich Jhnen gleichfalls erklären werde
zur Zeit nicht gegen die Mörderin auftrat wird ſein Zeug
niß jetzt vielleicht nicht genügen die Schuldige zu überführen
wenn es uns nicht gelingt Umſtände zu entdecken die ſeine
Ausſage unterſtützen

Theilen Sie mir gefälligſt alle die zu Jhrer Kenntniß
gelangten Thatſachen mit Herr Graf und ſtellen Sie mir
gütigſt Jhren 2 vorHier Herr Walter Bach iſt es Er wird Jhnen alles
erzählen was Jhnen zu wiſſen wünſchenswerth erſcheint

Walter r ſeine Geſchichte Der Detectiv der ihn
hie und da mit einer Frage unterbrach ſchrieb inzwiſchen
kurze Bemerkungen in ſein Taſchenbuch

Wir müſſen zunächſt Malwine von Mattersdorf heimlich
überwachen rieth Heller Wenn ſie in Wirklichkeit jenes
Verbrechen beging iſt es undenkbar daß ſie ſich nicht ſchon
einmal verrathen haben ſollte und nicht fortführe es von
Zeit zu Zeit zu thun Wo befindet ſich das Mädchen jetzt

Jch weiß es nicht Jch dächte Sie gingen nach Win
dorf dort Jhre Nachforſchungen zu beginnen Wann könnten
Sie dorthin abreiſen

Noch heute Abend
Gut Herr Heller Hier ſind tauſend Gulden Scheuen

Sie keine Koſten und ſetzen Sie mich täglich in Kenntniß
von dem was Sie bewirkt haben

getheilt daß dieſelbe von der preußiſchen Regierung gebilligt worden
iſt Die Penſionirnng des Bürgermeiſters der Stadt Hadersleben ſteht damit abſolut nicht im Zuſammenhang

100000 Mauſer Rſepetirgewehre wird gutem
Vernehmen nach demnächſt das ſpaniſche Kriegsminiſterinm für die
Neubewaffnung des ſpaniſchen Heeres beſtellen Die Mauſergewehr
fabrik befindet ſich bekanntlich in Württemberg

Graudenz 19 Jull Von den vorgeſtern in Trauſan
an der Oſſamündung an Cholera erkrankten 8 Perſonen iſt eine
geſtorben Jm Ueberwachungsbezirk von Schillno wurden geſtern
zwei weitere Choleraverdächtige zwei Flößer gefunden und dem
dortigen Lazareth zugeführt

Varzin 19 Juli Fürſt Bismarck hat ſich auf ſeiner
Reiſe nach Varzin während des kurzen Aufenthaltes in Stettin
auch über ſeinen Geſundheitszuſtand geäußert Er unterhielt ſich
mit dem Hauptmann v Bnuſſe vom dortigen GrenadierRegiment
und verſicherte daß es mit ſeiner Geſundheit gut ſtehe nur ſchlafen
könne er ſehr ſchlecht wenn er von drei Nächten eine ſchlafe ſo
ſei das ſchon viel Seine neuralgiſchen Geſichtsſchmerzen die ihn
hin und wieder und auch gegenwärtig plagten werde er wohl nicht
mehr loswerden Der Fürſtin gehe es nicht gut ſie habe ſich
wahrſcheinlich in Friedrichsruh bei einer Fahrt im offenen Wagen
erkältet und ihr Befinden mache ihm Sorgen

Danzig 19 Juli Nach einer Bekanntmachung des Staats
kommiſſars iſt geſtern die Mutter des erkrankten Buhnenarbeiters
in GroßWolz an der aſiatiſchen Cholera geſtorben Heute
iſt ein Schiffer in Thorn und ein Fiſcher in Krakan Kreis
Danzig unter choleraverdächtigen Symptomen geſtorben Jm Ueber
wachungsbezirk Graudenz iſt 1 Flößer in Schillno ſind 2 Flößer
als choleraverdächtig in die Baracke geſchafft worden

Jtalien
Rom 19 Juli Vor dem Schwurgericht begann heute der

Prozeß gegen Paola Lega wegen des Attentates gegen Crispi
Nach Verleſung der Anklageſchrift wurde das Verhör des Ange
klagten eröffnet Derſelbe erklärte er habe das Attentat gegen
Crispi nicht aus Rohheit oder perſönlichem Haſſe verüben wollen
ſondern als feierliche Proteſt Kundgebung gegen das herrſchende
Regierungsſyſtem Der Angeklagte entwickelte ausführlich ſeine
Grundſätze und wurde hierbei von dem Staatsanwalt mit den
Worten unterbrochen Haben wir denn hier eine Kanzel für den
Anarchismus worauf der Angeklagte erwiderte ob man ihn der
Redefreiheit berauben wolle Lega erklärte weiter er habe vorher
den Chef der römiſchen Polizei und dann erſt Crispi als den Ver
treter des Staates und des herrſchenden Syſtems tödten wollen
und ſchloß nach einer cyniſchen Schilderung des Attentats mit einer
aufreizenden Anſprache an die Geſchworenen Sodann begann
das Zeugenverhör

Grofjbritannten
London 19 Juli Nach einer New Yorker Meldung

lehnte Präſident Cleveland entſchieden die Betheiligung Nord
amerikas an der von mehreren europäiſchen Mächten vorgeſchlagenen
Vermittelung zu Gunſten der Beilegung des Koreaſtreites ab Aus
eigener Entſchließung habe er indeſſen an gehöriger Stelle ſeiner
Hoffnung auf freundliche Begleichung der Zwiſtigkeiten zwiſchen
China und Japan Ausdruck gegeben er ſei ſo weit gegangen ſeine
Dienſte als Vermittler anzubieten

Ameorika
Waſſhington 19 Jnli Das Repräſentantenhaus verwarf

ſämmtliche vom Senat angenommene Abändernngsvorſchläge und
die Znrückweiſung der Tarifbill an eine interparlamentariſche
Kommiſſion Jm Latife der Debatte wurde ein Brief Cleve
land s verleſen in welchem dieſer Wilſon beſchwört in die demo
kratiſche Partei zu dringen daß ſie das von ihr im Programm

egebene Verſprechen wonach im Zollkreiſe alle Rohſtoffe zollfreiſein ſollen aufrecht halte Eine Zuckerſteuer müſſe zwar feſt

geſetzt werden doch müſſe dieſe innerhalb vernünftiger Grenzen
bleiben Jn dem Briefe wird die Einkommenſteuer verworfen und
ihren raten werden aufgefordert ihre Aufgaben ſchnell durch
zuführen

Kleine Chronik
Kottbus 19 Juli Caſerio macht Schule Hier wollten

zwei Handlungslehrlinge einander zeigen wie Caſerio den Präſidenten
Carnot umbrachte Einer machte die Sache ſo natürlich daß er
d ge deren ſein Taſchenmeſſer in die Bruſt ſtach und ihn ernſtlich
verletzte

Reufſalz 19 Juli Der ſchlafende Nachtwächter Als
einer unſerer Nachtpolizeiſergeanten auf ſeinem Rundgange in einer der
letzten Nächte einer zu einem Hotel gehörigen an der Straße belegenen
Laube nahe kam hörte er in derſelben lautes Schnarchen und ge
wahrte bei ſeinem Nähertreten einen friedlich ſchlafenden Menſchen
Als der Beamte nun den Schläfer weckte und aus der Laube verwies
gab ihm dieſer ganz trocken zur Antwort Jch war eher Beamter als
Sie und habe 8 Jahre hier geſchlafen Der Schläfer war ein erſt

Jch werde im Marktflecken Windorf mein Hauptquartier
aufſchlagen und von dort aus meine Forſchungen beginnen
ſagte Heller ſich empfehlend

Was fangen wir aber an während wir auf ſeine Mit
theilungen warten fragte Horaz

Jch ſchlage vor wir wagen einen Ausflug nach Wald
berg und ſehen uns um wie es dort ſteht ohne daß Sie
ſich irgend jemand zu erkennen geben entgegnete WalterBis zum Eintreffen einer Nachricht von Scler ſind wir

wieder zurück Zuerſt ſprechen wir im alten Leuchtthurm vor
Dort erfahren wir alle Neuigkeiten aus dem Schloſſe Am
nächſten Morgen dampfen wir wieder nach Wien

Und Nora
Nora kommt natürlich mit Jch werde ſie ſofort von

unſerem Vorhaben in Kenntniß ſetzen
Nora die inzwiſchen im Nebenzimmer am Fenſter ge

ſeſſen und die Menge der vorüberfahrenden Wagen und die
dem Prater zuſtrömende Fußgängerſchaar beobachtet hatte
war entzückt ihr geliebtes Dorf ſo bald wiederſehen zu ſollenMit Tagesanbruch erreichten ſie die Station Waldberg

Nur wenige Reiſende ſtiegen hier aus und wendeten ſich ver
ſchiedenen Ortſchaften zu

Wollen wir einen Wagen nehmen oder zu Fuß bis
zum Teufelsdeich gehen fragte Horaz

Jch würde unbedingt für die Fußwanderung ſtimmen
wenn ich nicht an Nora dächte erwiderte Walter verlegen

Wenn die Herren nichts dagegen haben gehe ich mit
rief Nora vergnügt und ſchritt ihnen voran

Wenn die Lente mich trotz der Veränderung die ich
den letzten beiden Jahren verdanke nur nicht wiedererkennen
flüſterte Horaz das wäre mir ein arger Strich durch die
Rechnung

Das haben Sie nicht zu befürchten Herr Graf Man
wird Sie nicht eher wiedererkennen als bis Sie ſich zu er
kennen geben Sie gelten für todt als ein vor nun beinahe

im vorigen Jahre abgelöſter ſtädtiſcher Nachtwächter welcher ſein altes
Nachtquartier noch einmal aufgeſucht hatte

Bürgel 19 Juli Salzvergiftung Jn einer der letzten
Nächte ſind auf dem großherzoglichen Kammergute Frauenprießnitz
plötzlich neunzig Kühe erkrankt Nach Ausſpruch der zugezogenen
Thierärzte ſoll Salzvergiftung vorliegen Fünf werthvolle Thiere ſindbereits verendet Von dem verfütterten Salz ſind Proben behufs

wer Unterſuchung nach Halle Jena und Camburg geſandt
worden

Fulda 19 Juli Eine Nacht voll Schrecken hat der
Gärtner Louis Boek aus dem benachbarten Dorfe Schwarzbach durch
gemacht Der etwa 50 jährige Mann war zum Kirſchenpflücken auf
einen ganz jungen Stamm geſtiegen glitt jedoch von dem durch den
Regen ſchlüpfrig gewordenen Baum ab wobei ein Fuß ſich zwiſchenzwei Aeſte S ſo daß Boek mit dem Kopfe nach unten hängen
blieb Trotzdem behielt er ſeine Beſinnung holte ſein Taſchenmeſſer
hervor und ſuchte den Stamm zu durchſchneiden Als ihm dies zur
Hälfte gelungen war entfiel das Meſſer ſeinen Händen Nunmehr
ſuchte Boek ſich mit den Armen auf einen etwas tiefer ſtehenden Aſt
ſtützend ſis aus ſeiner verzweifelten Lage zu befreien Auch dieſes
mißlang da der ſchwache Aſt brach und nun fühlte Boek wie ihm
das Bein im Knöchel brach Der Unglückliche wurde am andern
Morgen nachdem er 16 Stunden in dieſer qualvollen Lage ver
bracht hatte bewußtlos indeſſen noch lebend aufgefunden und aus
ſeiner gräßlichen Lage befreit

Mainz 19 Jull h Einem hieſigen Bankier der
täglich nach Frankfurt zur Börſe fährt wurden auf dieſer Fahrt
10000 Mk entwendet

Jſerlohn 19 Juli Aus Eiferſucht Ein Dienſtmädchen in dem Dorfe Sümmern jagte ſich zwei Nevolverſchüſſe
in die Bruſt und zwar aus Eiferſucht weil der neue Schützenkönig
in den ſie verliebt war nicht ſie ſondern die Tochter eines reichen
Grundbeſitzers zur Königin erkoren hatteEſchwege 15 Juli Abgeſtürzt Nach einem Ausflug in
die Umgebung von Wanfried ſind 4 Perſonen die in der Dunkelheit
ihren Weg verfehlten von einer Felsklippe abgeſtürzt Zwei
Männer fanden dabei ihren Tod während zwei Kinder ſchwere
Verletzungen erlitten die jedoch eine direkte Gefährdung des Lebens
nicht bedingen

Karlsruhe 19 Juli Den Hungertod ſuchte eine allein
ſtehende ältere Dame die ſeit zehn in der Wilhelmsſtraße hier
ſelbſt wohnt Offenbar in einem Anfalle von Geiſtesgeſtörtheit hatte
ſich die Dame ſeit etwa acht Tagen in ihrer Wohnung eingeſchloſſen
und kein Lebenszeichen mehr von ſich gegeben Der Hausherr ließſchließlich einen Schuhmann rufen der nach mehrmaligem vergeblichem

Klopfen ſich gewaltſam Einlaß verſchaffte Er fand die Dame mit ver
bundenen Augen und ſtarren Geſichtszügen im Bette liegen Auf alle
an ſie gerichteten Fragen antwortete ſie nur mit einem Seufzer Der
alsbald herbeigerufene Arzt ordnete die Ueberführnng der Bedauerns
werthen nach dem ſtädtiſchen Krankenhauſe an Die Dame die offen
bar des Hungers ſterben wollte hat auch dort jede Nahrung hartnäckig
zurückgewieſen Nahrungsſorgen können ſie nicht dem Schritte be
wogen haben da eine bedeutende Summe Geldes in ihrem Beſitze ge
funden wurde Ueber ihre Familienverhältniſſe iſt nichts bekannt

Bayreuth 19 Juli Feſtſpiele Die Eröffnung der Feſt
ſpiele erfolgte durch eine Parfifalaufführung von großer Weihe
Der Eindruck war gewaltig und tief ganz im Sinne des Meiſters
der ſein Werk ja ganz dem Theatraliſchen entrückt wiſſen wollte Grengg
war ein wundervoller Gurnemanz Birrenkoven überraſchend gut in
der ſchwierigen Titelrolle herrlich Sucher als Kundry Plank als
Klingſor Levi der geniale Dirigent das Orcheſter Bayreuths würdig
der Blumenmädchenchor trotz neuer Beſetzung vorzüglich

Konſtantinopel 19 Juli Erdbeben Geſtern Mittag
Punkt zwölf Uhr genau zwölf Stunden nach Vollmonds Eintritt er
zitterte ein neuerlicher kurzer Erdſtoß der Alles wieder aus
den Häuſern heraustreibt und großen Schrecken und Aufregung ver
urfachte Ob von Reuem Schaden angerichtet iſt iſt augenblich noch
unbekannt

London 19 Juli Exploſion Beim Sprengen eines
Wracks im Solent Southampton iſt heute durch eine vorzeitige Ex
ploſion ein Cutter qufgeflogen und die Beſatzung von 7 Mann ge
tödtet worden 4

Gerichts Zeitung
Strafkammer

K Halle 19 Juli
Gefahren der Nachtſchwärmerei Nach einer etwas luſtig

durchlebten Nacht war der 25 jährige Buchhalter Albert Löffler aus
Hamöurg am 15 Juni d J mit einigen ſeiner Freunde gegen 4 Uhr
Morgens noch der gr Ritterſtraße hier gewallt wo es in Folge
ruheſtörenden Lärmens zu einem blutigen Recontre kam und Löffler
verhaftet wurde Er hatte ſich nun auf die Anklage wegen geföhrlicher
Körperverletzung zu verantworten weil er damals den Reſtau
rateur Schlichting mit einem Meſſer erheblich verletzt hatte Der An
geklagte behauptete in Nothwehr geweſen zu ſein da er ſich am Lärmen
gar nicht betheiligt habe und trotzdem von Schlichting mit Stockſchlägen
traktirt worden ſei Der Verletzte gab an durch fortwährendes ſtarkes
Klopfen gegen ſeine Fenſter an jenem Morgen im Schlafe geſtört
worden zu ſein weßhalb er mit einem Stocke hinausgeeilt ſei um die
Ruheſtörer zur Vernunft zu bringen Zwei der jungen Leute hätten
ſich bei ſeinem Erſcheinen ſchleunigſt entfernt der dritte aber der
jetzige Angeklagte habe ſich mit gezücktem Meſſer in Angriffs Poſition
geſtellt und herausfordernd eine gefährliche Drohnng geäußert Jm
Bemühen ſeinen Gegner zum Beſeitigen des blanken Meſſers zu be
wegen habe er Schlichtig nothgedrungen einen Hieb nach deſſen Arm

zwei Jahren in ſeinem Bett Ermordeter Jhr Vetter waltet
an Jhrer Stelle im Schloß wer ſollte demnach auf den
Gedanken kommen daß Sie noch unter den Lebenden weilen

Du magſt recht haben Walter Seit ich das Schloß
verließ bin ich um mehr als zwei Zoll gewachſen beträcht
lich breiter geworden und mein Vollbart läßt mich bedentend
älter erſcheinen als ich bin So darf ich in der That hoffen
mich hier unbehelligt zeigen zu dürfen

Zweifellos Herr Graf Anders iſt es mit mir Jch
galt niemals für todt ſondern für entflohen und ſicher giebt
es noch Leute genug die in der Hoffnung nach mir aus
ſchauen mich einzufangen und ſich dadurch die für meine
Ergreifung ausgeſchriebene Belohnung zu erwerben Ver
ändert habe ich mich ſo wenig daß mich alle Welt als alten
Bekannten begrüßen wird

Darum halte Dich verborgen ſo viel Du kannſt um
Dir und mir Ungelegenheiten zu erſparen

Nora war den Freunden eine Strecke vorausgeeilt See
muſcheln zu ſammeln bis bei einer Wendung des Weges
der Teufelsdeich ſichtbar wurde

Mir iſt als hätte ich den Ort erſt geſtern verlaſſen
rief Walter den verfallenen Leuchtthurm mit beinahe zärt

lichen Blicken betrachtend
Frau Elſe bereitet ihr Frühſtück lachte Nora

nur die Rauchwolke die ihrem Schornſtein entſteigt
Jn der Nähe des Thurmes regte ſich nichts aber aus

dem Zimmer heraus tönte Stimmengewirr
Walter Bach klopfte an die Thür Die lebhafte Unter

haltung im Zimmer ſchien das Geräuſch des Pochens über
tönt zu haben

Jch würde mich nicht wundern wenn es hieße daß der
Graf verhaftet iſt klang es hinaus Die ganze Gegend
ſpricht davon Bis jetzt fehlt nur noch Jemand der es wagt
ihn anzuzeigen rief Hanna Bach

Sieh
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geführt dann aber ſogleich einen Meſſerſtich in den linken Oberarm
erhalten worauf es zu einem Ringkampfe gekommen Hierbei habe
der Angeklagte nochmals nach Schl geſtochen und zwar nach deſſen
Bruſt doch war der Stich nur durch die Kleidung gedrungen ſonſt
hätte er leicht lebensgefährlich werden können Auf der Fiucht ein
geholt und in der Nikolalſtraße feſtgenommen hatte der Ang te
auch etliche derbe Hiebe abbekommen während ſeine damaligen Be
et lange vorher verſchwunden waren Der als Nebenkläger auf

etende Verletzte deſſen Wunde im linken Arm noch nicht ganz ge
heilt iſt beanſpruchte eine Buße im Betrage von 1200 Mk omStaatsanwalt wurde mit Rückſicht auf die Gefahriichteit jener Meſſer

ſtecherei ein Jahr Gefängniß beantragt Auf 9 Monate ſolcher
e erkannte der Gerichtshof und für den Verletzten 200 Mark

uße
Folgen ſtarker Zecherei Da war man am 24 Februar

Nachts in Heinrich Nitſchke s Reſtauration in Giebichenſten recht
munter und lebendig geweſen und einer der Luſtigſten darunter der
Arbeiter Alwin Seidenſtücker hatte gerade ſein Wochen
lohn eingeheimſt im Betrage von 12,50 Mk und die Nacht zum Sonn
tage deshalb recht gemüthlich verbringen wollen Gelungen war ihm
dies inſofern als er eine Zeche in Höhe von 10,60 Mk machte dann
aber nicht zahlen wollte und deshalb vom Wirth einſtweilen gepfändet
wurde Das hatte dem Starkbezechten nicht gepaßt er war un
gemüthlich und ſchließlich von anderen Gäſten verhauen worden Dies
aber hatte Seidenſtücker Anlaß gegeben am 26 Februar bei der

lag Staatsanwaltſchaft den Amisdiener Seltenheim in Giebichen
ein wegen einer ſtrafbaren Handlung anzuzeigen mit der Behauptung

kg Beamte habe betreffende Perſonen aufgefordert ihm Seidener eine tüchtige Tracht zukommen zu iuſſen Dieſe reren
des Angeklagten war gänzlich unrichtig und ſo die wiſfentlich
falſche Anſchuldigung erwieſen wofür er mit Rückſicht auf ſeine
Vorſtrafen zu 6 Monaten Gefängniß verurtheilt wurde

Lokales
Her Nachdruck unſerer OriginalBokal Berichte iſt nur mit Quellenangade geſattet

Halle 20 Juli
Städtiſche Kommiſſionen

Bau Kommiſſion
Sitzung am Freitag den 20 Juli er Nachmittags 6 Uhr im

Kommiſſionszimmer des Rathskellergebäudes

Je nung1 Koſtenanſchlag für das Kinderaſyl
2 Terrain Veränderungen bezl der S Hafenbahn
3 Herrichtung einer ſog ſchwarzen Bude auf dem Nordfriedhofe zu

einem Gerätheraum
4 Einrichtung des Sektionszimmers und Gerätheraumes auf dem

Nordfriedhofe zu einer proviſoriſchen Leichenhalle
Agrarkommiſſion

Sitzung am Sonnabend den 21 Juli er Mittags 12Uhr
in der Rathsſtube

Tagesordnung
Ackerverpachtung

Sitzung der Stadtverordneten Verſammlung Montag den
23 Juli Auf der Tagesordnung ſtehen folgende Punkte für die
öffentliche Sitzung 1 Einführung des zum unbeſoldeten Stadt
rath gewählten Rechtsanwalts Elze 2 Mittelbewilligung für Einrich
tungen auf dem Nordfriedhofe 83 Erwerb von Vorgartenland in der
Gommergaſſe 4 Erwerb von Vorland zur Geiſtſtraße 5 Annahme
eines Kapitals zur Unterhaltung eines Erbbegräbniſſes 6 Anträge
die PaulRiebeck Stiftung betr 7 Zuſtimmung zu einem Straßen
ausbauVertrage 8 Fluchtlinienfeſtſetzung für Straßenausbau Verträge
9 Vermiethung einer Wohnung im Hauſe Schimmelſtraße 2 10 Ver
pachtung von Hoſpitalackerplänen 11 Ueberwölbung der Gerberfaale
zwiſchen Moritz und Klausbrücke 12 Abordnung eines Mitgliedes
ur Jahresverſammlung des deutſchen Vereins für Armenpflege und

ohlthätigkeit 13 Zuwendung an die erſte Kinderbewahranſtalt
b für die geſchloſſene Sitzung 14 Penſionirung eines Beamten
16 r Kap XXI 6 16 Befinden über die Ablehnungsgründe von Mitgliedern der Steuer Voreinſchätzungskommiſſion
bezw Neuwahl 17 definitive Anſtellung zweier Bureau Aſſiſtenten

Zur Jubelfeier der Univerſität Wie verlautet hat die
Studentenſchaft den Beſchluß gefaßt dem Vertreter des Kaiſers bei
der Jubelfeier dem Prinzen Albrecht von Preußen am Abend
ſeiner Ankunft hierſelbſt 1 Auguſt einen Fackelzug zu bringen und
denſelben um Entgegennahme dieſer Huldigung zu bitten Jm Schau
fenſter des Photographen Herrn Möller Poſtſtraße iſt jetzt die erſte
Serie der als Jubelgabe für die Univerſität beſtimmten Bilder
der Dozenten zur Anſicht ausgeſtellt Zuerſt füllten das Fenſter
der Kurator der Univerſität und die Lehrer der theologiſchen ſowie ju
riſtiſchen Fakultät Die Bilder ſind unſtreitig Kunſtwerke erſten Ranges
Nunmehr ſind die Lehrer der mediziniſchen Fakultät ausgeſtellt

Militäriſches Heute Nachmittag 3 Uhr finden ſeitens unſerer
Garniſon am alten Thüringer Bahnhof Uebungen im Rampenbau
und in Verladung von Feldfahrzeugen ſtatt

Die Errichtung eines Freibetts für Studenten im
Diakonifſenhauſe iſt ein ſeit lange gehegter Wunſch der gerade jetzt
wo das Univerſitäts Jubiläum bevorſteht mit Recht wieder lebendig
wird Bereits ſind zu dem erwähnten Theil 1082 Mk von ver
ſchiedenen Seiten eingekommen das iſt jedoch erſt etwa der zehnte
Theil einer ſolchen Stiftung welche mittelloſen Studenten und ſolchen
die ehedem in Halle ſtudierten und in unſerer Anſtaltskirche ihre erſten
Verſuche im Dienſt am Worte machten nicht minder auch ihren An
gehörigen aus den Zinſen dieſer Jubiläumsſtiftung in Krankheitsfällen
ermäßigte oder völlig unentgeltliche Pflege in unſerer Kranken Anſtalt
gewähren könnte Hoffentlich fließen weitere Gaben für dieſe Stiftung
gerade auch aus den Kreiſen der Paſtoren die ſo fleißig für ihre
Gemeindemitglieder ſich Hilfe ſuchend an das Diakoniſſenhaus wenden
und faſt nie abgewieſen werden

Die Blumenfülle des Sommers ſteht in der gegenwärtigen
eit in voller Pracht Roſenduft durchweht allenthalben Gärten und
immer die ſtolze Lilie hat ihre tugendſamen Kelche aufgerichtet und

als drittes Glied im Bunde geſellt ſich zu ihnen die nicht minder
ſchöne aber beſcheidenere Nelke Nach Ovid ſoll die letztere ihr
Daſein der Göttin Diang verdanken Dieſe war einſt auf die Jagd
egangen das Wild das ſie zu erlegen wünſchte hatten diehen en Töne eines dunkeläugigen Hirtenknaben der auf ſeiner

Schalmei muntere Weiſen blies vertrieben Zornig ging ſie auf
den jungen Schäfer zu und riß ihm die Augen aus dem Kopfe Auf
dem Heimwege empfand ſie bittere Reue ob ihres unüberlegten

ndelns und die um Barmherzigkeit flehenden Blicke des unſchuldigen
irtenknaben wollten ihrem Gedächtniſſe nicht wieder entſchinden

e warf die gebrochenen Augen von ſich und wo dieſe den Boden
berührten da erhoben ſich im ſelben Augenblicke zwei herrlich duftende
Blumen an die Augen des Hirtenknaben mit ihrer dunklen Jris er
innernd Jn Frankreich ſoll die Nelke durch Ludwig IX um 1270
aus dem Morgenlande eingeführt worden ſein Später gab man ihr
den Namen des großen Condé dem ſie die Lieblingsblume war und
der für ihre Pflege beſondere Vorſchriften gab Sie wurde zur Partei
und Familienblume des Hauſes Bourbon Während der franzöſiſchen
Revolution war es Brauch daß die zum Tode Verurtheilten auf ihrem
letzten Gange eine Nelke in der Hand trugen Jn Belgien und Italien
iſt die Nelke zur echten Volksblume geworden in erſtgenanntem Lande
als Sinnbild des häuslichen Schmuckes und der Friedfertigkeit in
letzterem als das der Liebe Jn Deutſchland iſt ſie weniger innig mit
dem Volksleben verwachſen in der Blumenſprache haben die ver
ſchiedenfarbigen Nelken die mannigfaltigſten Bedeutungen im All
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meinen gilt ſie wegen der während der Blüthezeit ſich nicht ver
ndernden Farbe ihrer Blumenblätter als das Sinnbild treuer

Freundhſchaft

Die Mottenplage iſt in dieſem Sommer größer als in den
letzten Jahren Da die Motte in den heißen Monaten Juli und
Auguſt am gefährlichſten iſt ſo dürften einige Rathſchläge nicht zu ſpät
kommen wie man ſich vor Mottenſchaden ſchützt Man verlaſſe ſich
nicht lediglich auf Motten Jnſekten oder ſonſt welches Pulver
ſondern laſſe ſämmtliche Garderobenſtücke tüchtig ausklopfen Bevor
man die Sachen wieder in das Spind hängt zünde man in dem
letzteren vielleicht auf einer Kohlenſchaufel Schwefelfäden oder Schwefel
ſchnur an nehme aber vorher aus dem betreffenden Zimmer Blumen
Vögel Fiſche denn dieſe würden durch den Schwefeldunſt getödtet
Alsdann hänge man die Sachen in das ausgeſchwefelte Spind ver
ſchließe es und öffne es ſo ſelten wie möglich am beſten gar nicht vor
der Wiederholung der Prozedur Will man vorher noch Naphtalin
oder Jnſektenpulver nur echt perſiſches in die Sachen ſtreuen ſo iſt
es nützlich Nachdem dies geſchehen kann man die Sachen 6 bis
8 Wochen unbeſorgt hängen laſſen

Zum Turnfeſt in Breslau Die Muſterriege am Barren
welche ſeitens der Halleſchen Turnerſchaft nach Breslau ent
ſendet wird hatte geſtern die Schlußprüfung Die Riege wird geleitet
von Herrn Turnlehrer Löffler und beſteht aus 12 Mann der Halleſchen
Turnvereine Da es nur die beſten Kräfte derſelben ſind ſo wird die
Halleſche Turnerſchaft entſprechend vertreten ſein was ſich aus den
geſtrigen Vorführungen mit Gewißheit ergab Von nehmen
8 Mann an den Wettübungen in Dreslau theil Die Geſammttheil
nahme beträgt etwa 40 Mann die morgen früh z5 Uhr von hier
wegfahren

Betriebsſtörnng Geſtern Mittag gegen 1 Uhr riß in der
Magdeburgerſtraße vor dem Grundſtück Nr 13 aus nicht ermittelter
Urſache der Leitungsdraht der elektriſchen Straßenbahn wodurch
eine Betriebsſtörung von etwa 10 Minuten entſtand

m Hundebiß Als der Kaufmann nach anderer Meldung Haus
diener L von hier geſtern gegen Mittag den Marktplatz paſſirte wurde
er von einem vor einen Handwagen geſpannten großen Zughunde
angefallen und am Unterleibe erheblich verletzt ſo daß er ſich in
ärztliche Behandlung begeben mußte Der Maulkorb des Hundes ſollſich in einem uavorſchriſcemäkigen Zuſtande befunden haben

b Aus dem Regen unter die Tranfe Von den bei dem
Eiſenbahnunglück zwiſchen Trotha und Gutenberg am 4 v M
verletzten Perſonen iſt nunmehr heute auch der Arbeiter Paul Lohſe
von hier welcher bekanntlich einen ſchweren Schädelbruch erlitten
hatte aus der Klinik entlaſſen worden L darf ſich indeß vorläufig
der goldenen Freiheit noch nicht erfreuen Derſelbe wurde znnächſt
dem Polizeigewahrſam zugeführt weil er angeblich eine gegen ihn wegen
einer Rempelei verhängte Geldſtrafe nicht hinterlegt hat

m Unfälle Der Eiſendreher K von hier hatte geſtern Abend
beim Turnen an den römiſchen Ringen in der ſtädtiſchen Turnhalle
am Roßplatz das Unglück zu Falle zu kommen und einen Vorder
arm zu brechen Der Bedauernswerthe mußte ſich nach der Klinik
begeben Durch unglücklichen Fall beim Spiel erlitt geſtern Abend
in t v der 12 Jahre alte Schulknabe K einen Vorder
armbruch

Jus der Umgebung
th Kloſtermansfeld 19 Juli Theilnahme an dem Ju

biläum Von Seiten des Vorſtandes des Nordoſtthüringer Bezirkes
hat unſer Militär Verein eine Einladung zu den Empfangsfeier
lichkeiten welche die Stadt Halle dem Vertreter des Kaiſers dem
Prinzen Albrecht von Preußen bereitet erhalten Derſelbe wird eine
Deputation mit der Fahne nach Halle entſenden

Weiſtenfels 19 Juli Durch einen Unglücksfal der
ſich geſtern Nachmittag hier zugetragen hat wurde eine Familie in
tiefe Trauer verſetzt Die Frau des Herrn Mundt Reſtaurateurs
Zur Stadt Leipzig wurde nämlich in dem im Garten befindlichen

Jauchefaß todt aufgefunden Jedenfalls hatte die beklagenswerthe
Frau an dem Faſſe zu thun iſt hierbei hineingeſtürzt und erſtickt

Standes amtliche Nachrichten
Standesamt Halle

Aufgeboten
18 Juli Der Barbier und Friſeur Otto Schöne und Jda Weiß Alte

ne 22 und Niemeyerſtraße 24 Der prakt Arzt Dr med Wilhelm
rieſethau und Elsbeth Müller Uſſeln und ehe 19 Der Hülfs

depeſchenbote Andreas Werner und Luiſe Reu
Wettin Der Lagermeiſter Wilhelm Vondenhoff und Wilhelmine Schäfer
Halle a/S und Gr Mangelsdorf Der Kellner Wilhelm Lehmann undErdmuthe Böttcher Halle a/S und Leimbach

19 Juli Der Büreau Vorſteher Karl Schröder und Anna Edel Alte
romenade 26 und Gr Ulrichſtraße 3 Der Verſicherungsbeamte Bruno
zuiadkowsky und Hedwig Voretzſch Frankfurt a M und Wilhelmſtraße 33

Der m eur eorg Wiehn und Adelheid Faltermayer Halle a/S und
weibrücken Der Bäckermeiſter Karl Vogler und Anna Burghardt
ippra

ner Herrenſtraße 2 und

Geboren
19 Juli Dem Fleiſcher Robert Zwanzig eine T Friederike Margarethe

Luiſe e rſrgb 17 Dem Bahnarbeiter Franz Harre eine T Elſa
Erna Mühlrain 9 Dem Hotelbeſitzer vier Stünckel ein S Moritz
Franz Ferdinand Otto Leipzigerſtraße 58 Dem Kutſcher Friedrich Panſe
eine T Anna Deſſauerſtraße 5 Dem Zuckerſieder Ferdinand
Eilert eine T Emilie Erna Elsbeth Raffinerieſtraße J Dem Dachdecker
meiſter Louis Bornſchein ein S Louis Walther Leipzigerſtraße 80

OGeſtorben
19 Juli Des Bremſer Karl Krauſe T Ella 9 Schwetſchkeſtraße 15
Der Rentner Albert Danneberg 63 Leipzigerſtraße 86 Des LehrerEmil Löffler S Johannes 2 Leipgigerſtraſe 75 Des Zimmermann

Karl Hund S Willy 10 Bärgaſſe 2 Der Schuhmachermeiſter Wilhelm
Arndt 45 Gr Klausſtraße 28

Standesamt Trotha
Meldungen vom 8 bis 14 Juli

Eheſchlieffung
Der Maurer Hermann Schröder und Marie Frönicke

Geboren
Dem Arbeiter Hermann Heinrich eine T Marie Klara Dem Bau

techniker Emil Hauer ein S Wilhelm Friedrich Dem Schloſſer Hermann
Heinrich eine T Agnes Hedwig Klara Dem Fleiſchermeiſter Albert
Frönicke eine T Bertha Margarethe Dem Arbeiter Franz Petſche einS Friedrich Otto

Geſtorben
Des Steinſetzer Wilhelm Wilsdorf T Martha Ida 4 J

Tolegramme und letzte Nachrichten
Privattelegramme des General Anzgeiger

c Berlin 20 Juli 8 Uhr 52 Min Vorm Telegramm
unſeres Korreſpondenten Bezüglich der an Cholera
erkrankten Fran wird mitgetheilt daß ſich dieſelbe im Moabiter
Krankenhauſe verhältnißmäßig wohl und auf dem Wege der Ge
neſung befinde Eine Verſammlung von 300 Saalbeſitzern
beſchloß die Gründung eines Saalbeſitzervereins welcher die Saal
ſperre gegen die Sozialdemokraten aufrecht erhalten ſoll bis der

21 u Seite 3n

Brauerei Boykott aufgehoben iſt Die Einſtellung der
Rekruten bei den Truppentheilen für welche gemäß der Kabinets
ordre vom 15 März 1894 und der Ausführungsbeſtimmung bie
Feſtſetzung des RekruteneinſtellungsTermins noch vorbehalten iſt
hat nach näherer Anordnung der Generalkommandos in der Zeit

vom 11 bis 17 Oktober d J zu erfolgen Aus Kiel
wird gemeldet Der Panzer Brandenburg erzielte bei der
Probefahrt bei nicht forcirter Fahrt 16 Seemeilen die Stunde
Derſelbe geht Anfang Auguſt nach Wilhelmshaven und tritt in die
Herbſtübungsflotte ein

Graudenz 20 Juli 10 Uhr 15 Min Vorm Tele
gramm unſeres Korreſpondenten Hier wurde ein galiziſcher
Holzhändler verhaftet weil er um ſich der Quarantäne zu
entziehen einen cholerakranken Flößer von ſeiner Traft
zwiſchen Thorn und Kulm heimlich an Land geſetzt hatte Der
betreffende Häudler heißt Rappaport

P Köln 20 Juli 9 Uhr 56 Min Vorm Telegramm
unſeres Korreſpondenten Ein Petersburger Telegraum
der Kölniſchen verſichert nunmehr werde Seitens der ruſſiſchen
Behörden energiſch gegen die noch immer anhaltend im Steigen

begriffene Cholera vorgegangen Die Schutzmaßregeln ſeien be
dentend verſchärft und eine Anzahl Schnapsbuden welche das
Polizeiverbot umgingen für immer geſchloſſen worden Der Peters
burger Preſſe wurde verboten eigene Mittheilungen über die
Cholera zu bringen die Erkrankungen und die Sterblichkeit ſollen
viel größzer ſein als amtlich angegeben werde

Dresden 19 Juli Die hieſigen ſtädtiſchen Kanzlei und
Kaſſenbeamten müſſen wenn ſie penſionsberechtigt werden wollen
vom 1 Jannar 1896 ab die Kenntniß der Gabelsbergerſchen
Stenographie nachweiſen

Colbitzow Pommern 19 Juli Die Anſprache welche
Fürſt Bismarck auf ſeiner Durchreiſe hier am 16 d Mts ge
halten hat lautet folgendermaßen Jch danke Jhuen für Jhre
freundliche und herzliche Anſprache und freue mich hier von meinen
Pommerſchen Landslenten frendig begrüßt zu werden und noch mehr
von meinen Genoſſen der Landwirthſchaft Landwirth bin ich ge
weſen ehe ich Politiker wurde und ich habe als Diplomat niemals
vergeſſen den Boden auf dem ich gewachſen war und mit dem ich
verwachſen geblieben bin Jch freue mich daß Sie an deſſen Ge
deihen an deſſen Pflege feſthalten mit der ganzen Energie die ſich
in Jhren Worten kundgiebt Soviel ich zum ſelben Zwecke in
meinem Privatleben zu thun vermag werde ich leiſten Jch bin im
Blute Landwirth und gehöre mit meinen Sympathien dieſem Stande
an Deswegen danke ich Jhnen von Herzen und wünſche den Be
ſtrebungen des Vereins der Landwirthe das Gedeilhen ohne welches
wir ſchwierigen Verhältniſſen entgegen gehen Denn wenn die
Landwirthſchaft nicht beſteht kann auch der Staat uicht beſtehen
Alſo die Landwirthſchaft hoch

Rom 19 Juli Während des Prozeſſes gegen den
Anarchiſten Lega wurde heute Nachmittag vor dem Tribunal ein
anderer Anarchiſt feſtgenommen der ein Packet rothgedruckter
Manifeſte bei ſich trug Jm Verlaufe des Prozeſſes ſelbſt erklärte
der Polizeipräfekt Sironi Lega ſei thatſächlich ein überaus ge
fährlicher Anarchiſt die Polizei habe recht daran gethan denſelben
beſtändig zu überwachen Auch der Staatsanwalt bezeichnete Lega
als einen gefährlichen Anarchiſten der ein geborener Verbrecher
ſei und vor keiner Schandthat zurückſcheue Ein Bube der gegen
einen greiſen Patrioten wie Crispi die Mordwaffe zu erheben
wagte müſſe unnachſichtig beſtraft werden Dagegen nahm der
Vertheidiger Legas der Sozialiſt Lollini mildernde Umſtände
für denſelben in Anſpruch da Lega zweifellos ein Opfer polizei
licher Verfolgung geworden ſei und das Attentat in einem un
zurechnungsfähigen exaltirten Zuſtande begangen habe Der
Gerichtshof verurtheilte Lega zu 20 Jahren Zuchthaus
Nachdem das Urtheil verkündigt worden war ſchwenkte Lega den
Hut und rief mit Stentorſtimme Hoch die Anarchie Die
Ausnahmegeſetze gegen die Anarchiſten ſind veröffentlicht
worden Wiederum wurden zahlreiche Anarchiſten verhaftet Die
bei Lugo verhafteten Anarchiſten ſind aus dem Kerker ent
flohen

Lyon 19 Juli Das Verhalten Ceſario s iſt immer
noch dasſelbe wie früher Er ißt viel ſchläft ſehr ruhig und
trägt in allen Aeußerungen und Bewegungen eine cyniſche Gleich
giltigkeit zur Schau

Brüſſel 19 Juli Entgegen der geſtrigen Meldung der
Gazette verſichern die Abendblätter die Staatsanwaltſchaft habe

von den ſerbiſchen Behörden keine Benachrichtigung von der Ver
haftung des Barons Ungern Sternberg erhalten

Petersburg 19 Juli Jm Die herrſcht jetzt
wenig Hoffnung mehr auf eine friedliche Beilegung der koreani
ſchen Frage Die Hauptſchwierigkeit beide Mächte überhaupt
zu Verhandlungen zu bewegen war ſoweit überwunden daß ſich
Ching welches ſich ſonſt nie in die innern Angelegenheiten der
Vaſallenſtaaten miſcht bereit erklärte koreaniſche Reformen zu be
ſprechen vorausgeſetzt daß beide Theile ihre Truppen vorher
zurückzögen Japan lehnte ab und ueuerdings als ob die
25 Reformforderungen welche es dem Könige geſtellt hat nicht
genügten ſoll Japan eine neue durch den Vorſchlag zur Bildung
eines koreaniſchen Parlaments nach dem Muſter des japaniſchen
hinzugefügt haben Dies erzeugt den Verdacht daß es Japan
überhanpt nicht um eine friedliche Beilegung zu thun ſei

London 19 Juli Nach über Auckland vorliegenden
Nachrichten aus Samoa hat am 29 Juni ein Kampf ſtatt
gefunden Die Regiernungstruppen behaupten der deutſche Kouſul
wie die Offiziere des Kreuzers Falke hätten das Rebelleufort
beſucht und alsdann den hervorragenden Rebellenhäuptling Cord
feſtlich bewirthet Dieſer hätte den deutſchen Kaiſer angegangen
Samoa zu annectiren

Wetterbericht des General Anzeiger
Vorausſichtliches Wetter am 21 Juli 1894

Bei Weſtwind zunächſt noch Fortdaner des kühleren ver
änderlichen Wetters ſpäter Neigung zum Beſſeren

Waſſerſtände Am 20 Jnli Halle unterhalb 1,60
Trotha 1,20 19 Juli Calbe Oberpegel 1,24 Unter
pegel 0,36 Dresden 1,00 Magdeburg 1,15
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UnterröckeCravatten Von h Pf

käufen wie dies ſanſt unmöglich iſt

I Verkaufsstelle des Pr B
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Imventur Ausverkauf
W zu ganz bedeutend herabgeſetzten Preiſen

Zu und unter Einkaufspreis verkanfen wir Damenhüte Tricottaillen von 1 Kinderkleidchen von 69 P
chürzen von 29 Pf Handschune on Pf Gorsets Hosontrà ger von 10 Pf
Schuhe zum Ausfüllen von 26 P Paradehanditüeher ſowie ſämmtl aufgez Vachen

Schirme Blousen von öd P Spachtelkragen 89 u 48 Pf Taschentücher Arbeiterhemäden u s W

Wir beſchränken dieſen Ausverkauf auf die kürzeſte Friſt und bieten dem geehrten Publikum Gelegenheit zu Ein
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Berg CO0 Leipzigerstrasse 15
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Vorzügliche ſüße Sahnenbutter à Pfund 1 Mk
große friſche Eier à Mandel 55 Pfg

Hotels Lenſſiaftsſicln Ktsans ekc

in größter Auswahl

Jlluſtrirte Preisbücher koſtenlos und poſtfrei
Größte Garantie für Brauchbarkeit

ſchnell ausgeführt

Eiunzelne Wafſerſchiffe zu Kochherden paſſend ſtets vorräthig

Ohristian Glaser
empfiehlt als Spezialität

Transportable
e

Reparaturen an Sparkochherden werden in meiner Werkſtatt gut und

S Weiss
Halle a S

Geſchäftshaus feiner Herren

und Knaben Moden

S Mäntelin allen Stoffarten bis zu den feinſten Qualitäten

Mäntel wuſſerdichte

Kutſeher Mäntel
Jagd Joppen

Haus I oDPPen
in verſchiedenſten Farons in jeder Preislage

Frack S
Frack Anzüge

Sesellseßtafts Aneiige

Salon Anzüge
in feinſter Herſtellung in großer Aus

wahl in jeder Preislage

Sommer Paletots
SaiſonAnzüge

Mode Anzüge
I Wasch u Liüster

Anzüge
V n bedeutend ermäßigten

Preiſen W

e

empfiehlt

Georg Holtzhausen Fcipzgerſtraße

Fogen Spath Gallen

Schulterlähme Rheuma
tismus sowie jede Geschwulst

ist nicht genug zu empfehlen
Zu beziehen in Dosen à M 50

und 50 änreh
Apotheker Hoffmann in Sohkeudltz
Adler Apotheke H Dunkel Halle aS

Größtes Lager allerſSortenn Farben

Tuch Kefſter
N ſtets vorräthig p Mtr v 1,75Mk an

bei S Gr Ulrichſtr 48

epr t
g Recha Ahrmaher

e 24 I
Uhren Handlung

d Special Werkstatt für Re aturen
D sehrittl Garantie Billige Preise

Jnbiänmsſeirr

Zur Anfertigung von Guirlanlagen etc in Tanne und Eichenlaub
halte mich beſtens empfohlen Beftell
ungen beſonders auf größere Poſten
bitte bald möglichſt machen zu wollen

Ilerm Stein fr ö
Prische Eier

billigt

F H Krause
Gr Ulrichstr 24

Leipzigerstrasse

Wanzontinctar
einziges Radikalmittel gegen Wan

zen und deren Brut Flaſche 25
Georg Zeising Kleinschmieden

L A 44Mein garantirt reines

Roggenbrod
iſt wegen ſeines kräftigen Wohlgeſchmacks
u wegen ſeiner Größe bedeutend vortheil
hafter als jedes Landbrod u jedes Haus
backenbrod

Carl Koch Herrenſtr 1
r Täglich friſchen

Matz Kirſch Kaffee und Mohn
kuchen friſches Theegebäck alle Sor

ten Bisquits u Schrotbrod täglich friſch Frühſtück und Brod
frei ins Hans liefert die Bäckerei

L Körber iirioſtraße 38

Pussbodenöllarbe
in allen Nüancen in 8 Stunden trocknend vro Pfd 40 Pfg

e Zeising Sleinſchmieden

4

Concurswaaren Ausverkauf
W L der Häder ſchen Conrursmaſſe herrührenden

aaren als

Handschuhe Unterjacken
Schweisssocken Unterhosen
Sportstrümpfe Sporthemden
Damenstrümpfe Seicdene Shawls
Corsets Strickgarne
Cravatten Sammethbänder

werden Große Steinſtraße 80 zu

Taxpreiſen ausverkauft
Geöffnet Vormittags von 1 u Nachmittags von 8

TotalAusverkauf
dauert nur noch kurze Zeit

Mein Lager iſt in allen Artikeln beſtens ſortirt und werden dieſelben
bei nur gediegenſter Qualität ganz billig abgegeben

H S Rosenouw
Carlsbader Schnuhlager

neben Gaſthof Rothes Roß 75 Obere Leipzigerſtr 75

Meine Hoſen halten immer
Nie noch ſind ſie durchgerieben
Ob ich zwölfe auch der Stunden
Täglich auf dem Stuhl geblieben

Auf dem Stuhle hier und ſchreibe
Und wohl alle 14 Tage
Meine Hoſen durch ich reibe

Täglich ſitze ich 12 Stunden

Gold ne Neunundzwanz g zu Halle
Liefert Hoſen deren Boden
Ewig hält man mag ihn reiben
Auf dem Stuhle wie nach Noten

Sommer Paletots V M 10 an
do in guten Stoffen v 18

Anzüge in guten Stoffen V 12
do mit prima Zuthaten V

Havelocks alle Farben V
Burschenanzüge mit Futter v
Knabenanzüge VWaschanziüge VHosen sehr fest Vdo hochfeine Muster VArbeiter Garderobe
De zur Hälfte der hier gezahlten Preiſe

Goldeno 29
Leipzigerſtr 29 I Etage am Sepager Shurm

De Eingang im Hausflur
Verſand nach außerhalb nur gegen Rachnahme

99

99

99

r X 2

v r

e

e


	General-Anzeiger für Halle und den Saalkreis
	1894


